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Bebauungsplan Nr. 431 
der Stadt Gelsenkirchen 
"Östlich Horster Straße / südlich Bahnlinie Dorsten - Herne" 
zwischen Horster Straße - Bahnlinie Dorsten - Herne - Lanferbruchstraße - BP - Werk Horst 
 
Satzungsbeschluss, Inkrafttreten 
 
vom 14.02.2020 
 
Der Rat der Stadt Gelsenkirchen hat in seiner Sitzung am 13.02.2020 gemäß § 10 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) in Verbindung mit §§ 7 und 
41 Abs. 1 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) jeweils in der zurzeit geltenden Fassung den 
 
Bebauungsplan Nr. 431 
der Stadt Gelsenkirchen 
"Östlich Horster Straße / südlich Bahnlinie Dorsten - Herne " 
zwischen Horster Straße - Bahnlinie Dorsten - Herne - Lanferbruchstraße - BP-Werk Horst 
 
nach vorangegangener Abwägung und Prüfung der abgegebenen Stellungnahmen gemäß §§ 1 Abs. 7 und 3 Abs. 2 BauGB 
 
als Satzung beschlossen. 
 
Die "Begründung" wird dem Bebauungsplan gemäß § 9 Abs. 8 BauGB beigefügt. 
 
Der Bebauungsplan, der aus dem "Grundriss" im Maßstab 1:1.000 und den "Textlichen Festsetzungen" in der Fassung dieses Satzungsbe-
schlusses besteht, sowie die beigefügte "Begründung" und das Ergebnis der "Abwägung sowie Prüfung der abgegebenen Stellungnahmen" 
werden als gesonderte Niederschriften gemäß § 52 Abs. 1 GO NRW festgehalten. Die Originale dieser gesonderten Niederschriften werden bei 
der verfahrensführenden Stelle aufbewahrt. 
 

-------------------------------- 
 
Der Satzungsbeschluss des 
 
Bebauungsplans Nr. 431 
der Stadt Gelsenkirchen 
"Östlich Horster Straße / südlich Bahnlinie Dorsten - Herne " 
zwischen Horster Straße - Bahnlinie Dorsten - Herne - Lanferbruchstraße - BP-Werk Horst 
 
wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. 
 
I. Hinweise: 
 
1. Gemäß § 7 Abs. 6 GO NRW wird darauf hingewiesen, dass die Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften gegen die vor-

stehende Satzung nach Ablauf eines Jahres nach dieser Bekanntmachung nicht mehr geltend gemacht werden kann, es sei denn 
 
 a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeigeverfahren wurde nicht durchgeführt, 
 
 b) die Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht worden, 
 
 c) der Oberbürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder 
 
 d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt Gelsenkirchen vorher gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift 

und die Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt. 
 
2. Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 und Abs. 4 des Baugesetzbuchs über die fristgerechte Geltendmachung etwaiger 

Entschädigungsansprüche für Eingriffe in eine bisher gültige Nutzung durch den Bebauungsplan Nr. 431 der Stadt Gelsenkirchen und 
über das Erlöschen von Entschädigungsansprüchen wird hingewiesen. 

  

I 
Bekanntmachungen des  

Oberbürgermeisters 
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§ 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 BauGB 
Der Entschädigungsberechtigte kann Entschädigung verlangen, wenn die in den §§ 39 bis 42 BauGB bezeichneten Vermögensnach-
teile eingetreten sind. Er kann die Fälligkeit des Anspruchs dadurch herbeiführen, dass er die Leistung der Entschädigung schriftlich 
bei dem Entschädigungspflichtigen beantragt. 

 
§ 44 Abs. 4 BauGB 
Ein Entschädigungsanspruch erlischt, wenn nicht innerhalb von drei Jahren nach Ablauf des Kalenderjahrs, in dem die in Absatz 3 
Satz 1 bezeichneten Vermögensnachteile eingetreten sind, die Fälligkeit des Anspruchs herbeigeführt wird. 
 

3. Unbeachtlich werden gem. § 215 BauGB 
 

1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvor-
schriften, 

 
2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des 

Bebauungsplans und des Flächennutzungsplans und 
 

3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwägungsvorgangs,  
 

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung des Flächennutzungsplans oder der Satzung schriftlich gegenüber der 
Gemeinde unter Darlegung des die Verletzung begründenden Sachverhalts geltend gemacht worden sind. 

 
§ 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB hat folgenden Wortlaut: 
 
„(1)    Eine Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften dieses Gesetzbuchs ist für die Rechtswirksamkeit des Flächennutzungs-

plans und der Satzungen nach diesem Gesetzbuch nur beachtlich, wenn 
 

1.   entgegen § 2 Abs. 3 die von der Planung berührten Belange, die der Gemeinde bekannt waren oder hätten bekannt sein 
müssen, in wesentlichen Punkten nicht zutreffend ermittelt oder bewertet worden sind und wenn der Mangel offensichtlich 
und auf das Ergebnis des Verfahrens von Einfluss gewesen ist; 

 
2.   die Vorschriften über die Öffentlichkeits- und Behördenbeteiligung nach § 3 Absatz 2, § 4 Absatz 2, § 4a Absatz 3, Absatz 4 

Satz 1 und Absatz 5 Satz 2, nach § 13 Absatz 2 Satz 1 Nummer 2 und 3, auch in Verbindung mit § 13a Absatz 2 Nummer 1 
und § 13b, nach § 22 Absatz 9 Satz 2, § 34 Absatz 6 Satz 1 sowie § 35 Absatz 6 Satz 5 verletzt worden sind; dabei ist un-
beachtlich, wenn 

 
a)   bei Anwendung der Vorschriften einzelne Personen, Behörden oder sonstige Träger öffentlicher Belange nicht beteiligt 

worden sind, die entsprechenden Belange jedoch unerheblich waren oder in der Entscheidung berücksichtigt worden 
sind, 

 
b)   einzelne Angaben dazu, welche Arten umweltbezogener Informationen verfügbar sind, gefehlt haben, 

 
c)   (aufgehoben) 

 
d)   bei Vorliegen eines wichtigen Grundes nach § 3 Absatz 2 Satz 1 nicht für die Dauer einer angemessenen längeren Frist 

ausgelegt worden ist und die Begründung für die Annahme des Nichtvorliegens eines wichtigen Grundes nachvollzieh-
bar ist, 

 
e)   bei Anwendung des § 4a Absatz 4 Satz 1 der Inhalt der Bekanntmachung und die auszulegenden Unterlagen zwar in 

das Internet eingestellt, aber nicht über das zentrale Internetportal des Landes zugänglich sind, 
 

f)    bei Anwendung des § 13 Absatz 3 Satz 2 die Angabe darüber, dass von einer Umweltprüfung abgesehen wird, unter-
lassen wurde oder 

 
g)   bei Anwendung des § 4a Absatz 3 Satz 4 oder des § 13, auch in Verbindung mit § 13a Absatz 2 Nummer 1 und § 13b, 

die Voraussetzungen für die Durchführung der Beteiligung nach diesen Vorschriften verkannt worden sind; 
 

3.   die Vorschriften über die Begründung des Flächennutzungsplans und der Satzungen sowie ihrer Entwürfe nach §§ 2a, 3 
Abs. 2, § 5 Abs. 1 Satz 2 Halbsatz 2 und Abs. 5, § 9 Abs. 8 und § 22 Abs. 10 verletzt worden sind; dabei ist unbeachtlich, 
wenn die Begründung des Flächennutzungsplans oder der Satzung oder ihr Entwurf unvollständig ist; abweichend von 
Halbsatz 2 ist eine Verletzung von Vorschriften in Bezug auf den Umweltbericht unbeachtlich, wenn die Begründung hierzu 
nur in unwesentlichen Punkten unvollständig ist;“ 

 
§ 214 Abs. 2 BauGB hat folgenden Wortlaut: 

 
„(2) Für die Rechtswirksamkeit der Bauleitpläne ist auch unbeachtlich, wenn 

 
1.   die Anforderungen an die Aufstellung eines selbständigen Bebauungsplans (§ 8 Abs. 2 Satz 2) oder an die in § 8 Abs. 4 

bezeichneten dringenden Gründe für die Aufstellung eines vorzeitigen Bebauungsplans nicht richtig beurteilt worden sind; 
 
2.   § 8 Abs. 2 Satz 1 hinsichtlich des Entwickelns des Bebauungsplans aus dem Flächennutzungsplan verletzt worden ist, ohne 

dass hierbei die sich aus dem Flächennutzungsplan ergebende geordnete städtebauliche Entwicklung beeinträchtigt worden 
ist; 

 
3.   der Bebauungsplan aus einem Flächennutzungsplan entwickelt worden ist, dessen Unwirksamkeit sich wegen Verletzung von 

Verfahrens- oder Formvorschriften einschließlich des § 6 nach Bekanntmachung des Bebauungsplans herausstellt; 
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4.   im Parallelverfahren gegen § 8 Abs. 3 verstoßen worden ist, ohne dass die geordnete städtebauliche Entwicklung 

beeinträchtigt worden ist.“ 
 

§ 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB hat folgenden Wortlaut: 
 
„Mängel, die Gegenstand der Regelung in Absatz 1 Satz 1 Nr. 1 sind, können nicht als Mängel der Abwägung geltend gemacht 
werden; im Übrigen sind Mängel im Abwägungsvorgang nur erheblich, wenn sie offensichtlich und auf das Abwägungsergebnis von 
Einfluss gewesen sind.“ 

 
II. Der Bebauungsplan Nr. 431 der Stadt Gelsenkirchen mit Begründung (einschließlich Umweltbericht), einschließlich der in den textlichen 

Festsetzungen genannten DIN-Vorschriften und sonstigen außerstaatlichen Regelwerke sowie die zusammenfassende Erklärung, werden 
beim Referat 61 - Stadtplanung der Stadt Gelsenkirchen, Rathaus in Gelsenkirchen-Buer, Goldbergstr. 12, 4. Etage, Raum 406, während 
der Dienststunden zu jedermanns Einsicht bereitgehalten. Auf Verlangen wird über den Inhalt des Bebauungsplans Auskunft erteilt. 
 
Dieser Beschluss wird hiermit gemäß § 10 Abs. 3 BauGB öffentlich bekannt gemacht. 
 
Der Bebauungsplan Nr. 431 der Stadt Gelsenkirchen tritt gemäß § 10 Abs. 3 BauGB mit dieser Bekanntmachung in Kraft. 
 
Gemäß § 10a Absatz 2 BauGB wird der in Kraft getretene Bebauungsplan mit der Begründung und der zusammenfassenden Erklärung 
ergänzend auch in das Internet (https://www.gelsenkirchen.de/de/infrastruktur/stadtplanung/bebauungsplanauskunft.aspx) eingestellt und 
über ein zentrales Internetportal des Landes (www.uvp.nrw.de) zugänglich gemacht. 

 
Gelsenkirchen, 14. Februar 2020 

Frank Baranowsk i  
Oberbürgermeister 

(Siegel) 
 



 

192  Stadt Gelsenkirchen – Amtsblatt 2020 – Nr. 8/28. Februar 2020 
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Bebauungsplan Nr. 439 
der Stadt Gelsenkirchen 
"Kirche St. Josef" 
zwischen Buddestraße - Werdener Straße und Im Brömm 
- Aufstellungsbeschluss - 
 
Der Rat der Stadt Gelsenkirchen hat am 13.02.2020 gemäß § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) in der zurzeit geltenden Fassung die 
 
Aufstellung des Bebauungsplans Nr. 439 
der Stadt Gelsenkirchen 
“Kirche St. Josef“ 
zwischen Buddestraße - Werdener Straße und Im Brömm 
 
beschlossen. 
 
Die Grenze des räumlichen Geltungsbereichs ist in einem Plan im Maßstab 1:500 festgesetzt, der gemäß § 52 Abs. 1 der Gemeindeordnung für 
das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) in der zurzeit geltenden Fassung als gesonderte Niederschrift festgehalten wird. Das Original dieser 
gesonderten Niederschrift wird bei der verfahrensführenden Stelle der Stadt Gelsenkirchen aufbewahrt. 
 
Wesentliche Ziele der Planung sind: 
 
Die Kirche St. Josef im Stadtteil Scholven wird seit Mitte des Jahres 2018 nicht mehr genutzt. Durch die Überplanung der Fläche, die von den 
Straßen Buddestraße, Werdener Straße und Im Brömm sowie der westlichen Grenze von Flurstück Nr. 98 begrenzt wird, soll eine nachhaltige 
Folgenutzung für das Grundstück ermöglicht werden. Die Kirche und ihre Nebengebäude stehen nicht unter Denkmalschutz. Erste Vorentwürfe 
sehen in diesem Bereich öffentlich geförderten Wohnungsbau in Kombination mit einem Kindergarten vor. Dafür ist ein neuer Bebauungsplan 
notwendig, welcher das Plangebiet als „Allgemeines Wohngebiet“ festsetzen soll. Der städtebauliche Entwurf wird sich dabei an der näheren 
Umgebungsbebauung orientieren, um ein harmonisches Einfügen in den Bestand zu gewährleisten. 
 
Der Plan für den o. g. Bereich ist beim Referat 61 - Stadtplanung der Stadt Gelsenkirchen, Rathaus in Gelsenkirchen-Buer, Goldbergstr. 12,  
3. Etage (Neubau), Zimmer 301, während der Dienststunden zu jedermanns Einsicht ausgelegt. 

 
-------------------------------- 

 
Der vorstehende Beschluss wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. 
 
Gemäß § 7 Abs. 6 GO NRW wird darauf hingewiesen, dass die Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften gegen den vorstehenden 
Beschluss nach Ablauf eines Jahres nach dieser Bekanntmachung nicht mehr geltend gemacht werden kann, es sei denn 
 
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeigeverfahren wurde nicht durchgeführt, 
 
b) der Beschluss ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht worden, 
 
c) der Oberbürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder 
 
d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt Gelsenkirchen vorher gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und 
  die Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt. 
 
Gelsenkirchen, 14. Februar 2020 

Frank Baranowsk i  
Oberbürgermeister 

(Siegel) 
 
(Nachrichtliche Informationen sind im Internet abrufbar 
für das Amtsblatt unter: www.gelsenkirchen.de/amtsblatt 
für die Planunterlagen unter: https://www.gelsenkirchen.de/de/Infrastruktur/Stadtplanung/Bebauungsplanauskunft.aspx) 
 

https://www.gelsenkirchen.de/de/Infrastruktur/Stadtplanung/Bebauungsplanauskunft.aspx
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Bebauungsplan Nr. 440 
der Stadt Gelsenkirchen 
"Görtzhof" 
zwischen Görtzhof - Haunerfeldstraße - Heinrichstraße und Gartmannshof 
- Aufstellungsbeschluss - 
 
Der Rat der Stadt Gelsenkirchen hat am 13.02.2020 gemäß § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) in der zurzeit geltenden Fassung die 
 
Aufstellung des Bebauungsplans Nr. 440 
der Stadt Gelsenkirchen 
"Görtzhof" 
zwischen Görtzhof - Haunerfeldstraße - Heinrichstraße und Gartmannshof 
 
beschlossen. 
 
Die Grenze des räumlichen Geltungsbereiches ist in einem Plan im Maßstab 1:500 festgesetzt, der gemäß § 52 Abs. 1 der Gemeindeordnung 
für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) in der zurzeit geltenden Fassung als gesonderte Niederschrift festgehalten wird. Das Original 
dieser gesonderten Niederschrift wird bei der verfahrensführenden Stelle der Stadt Gelsenkirchen aufbewahrt. 
 
Wesentliche Ziele der Planung sind: 
 
Zur Stärkung des Wohnraumangebots sollen Grundstücksflächen im Stadtteil Gelsenkirchen-Erle im Bereich zwischen den Straßen Görtzhof, 
Haunerfeldstraße, Heinrichstraße und Gartmannshof überplant werden. Bei dem städtebaulichen Vorentwurf handelt es sich um eine Nachver-
dichtungsmaßnahme im Blockinnenbereich sowie den Abriss und Neubau von Immobilen im Süden des Plangebietes. Für den Geltungsbereich 
soll ein Bebauungskonzept mit der planungsrechtlichen Festsetzung eines “Allgemeinen Wohngebietes“ entwickelt werden, welches sich in das 
vorgefundene Nutzungsumfeld einfügt und ein ausgewogenes Verhältnis zwischen Wohnbauflächen und Freiflächen aufweist. 
 
Der Plan für den o. g. Bereich ist beim Referat 61 - Stadtplanung der Stadt Gelsenkirchen, Rathaus in Gelsenkirchen-Buer, Goldbergstr. 12,  
3. Etage (Neubau), Zimmer 301, während der Dienststunden zu jedermanns Einsicht ausgelegt. 
 

--------------------------------- 
 

Der vorstehende Beschluss wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. 
  



 

Stadt Gelsenkirchen – Amtsblatt 2020 – Nr. 8/28. Februar 2020  195 

 
Gemäß § 7 Abs. 6 GO NRW wird darauf hingewiesen, dass die Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften gegen den vorstehenden 
Beschluss nach Ablauf eines Jahres nach dieser Bekanntmachung nicht mehr geltend gemacht werden kann, es sei denn 
 
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeigeverfahren wurde nicht durchgeführt, 
 
b) der Beschluss ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht worden, 
 
c) der Oberbürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder 
 
d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt Gelsenkirchen vorher gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und  
  die Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt. 
 
Gelsenkirchen, 14. Februar 2020 

Frank Baranowsk i  
Oberbürgermeister 

(Siegel) 
 
(Nachrichtliche Informationen sind im Internet abrufbar 
für das Amtsblatt unter: www.gelsenkirchen.de/amtsblatt 
für die Planunterlagen unter: https://www.gelsenkirchen.de/de/Infrastruktur/Stadtplanung/Bebauungsplanauskunft.aspx) 
 
 

 
 
  

https://www.gelsenkirchen.de/de/Infrastruktur/Stadtplanung/Bebauungsplanauskunft.aspx
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Referat 2 (Rat und Verwaltung) 
 
Bekanntmachung über die Einteilung des Wahlgebietes (Stadtgebiet) in Wahlbezirke für die Kommunalwahlen 2020 
 
Der Wahlausschuss für die Kommunalwahlen 2020 musste in seiner Sitzung am 19. Februar 2020 aufgrund eines Urteils des Verfassungsge-
richtshofes NRW zur Absenkung der Abweichungsobergrenze des § 4 Abs. 2 Satz 3 Kommunalwahlgesetz (KWahlG) das Wahlgebiet (Stadt-
gebiet) in einzelnen Wahlbezirken anpassen und insgesamt in die nachstehend aufgeführten 33 Wahlbezirke neu einteilen: 
 
101 - Bismarck-West - 
102 - Bismarck-Ost - 
103 - Hüllen - 
104 - Bulmke-Nord - 
105 - Bulmke-Süd - 
106 - Altstadt - 
107 - Feldmark - 
108 - Heßler - 
110 - Schalke-Ost - 
111 - Schalke-Süd/Altstadt-Nord - 
112 - Schalke-West - 
 
213 - Scholven - 
214 - Hassel-Nord - 
215 - Hassel-Süd - 
216 - Buer-Ost - 
217 - Buer-Süd - 
218 - Buer-West - 
219 - Buer-Nord - 
 
320 - Beckhausen-West/Schaffrath - 
321 - Beckhausen-Ost - 
322 - Horst-Süd - 
323 - Horst-Nord - 
 
424 - Erle-Nord - 
425 - Resse - 
426 - Resser Mark - 
427 - Erle-Süd - 
428 - Erle-West - 
429 - Erle-Mitte - 
 
530 - Ückendorf-Nord - 
531 - Ückendorf-Süd - 
532 - Rotthausen-Ost - 
533 - Rotthausen-West - 
534 - Neustadt - 
 
Der Stadtplan, aus dem die Grenzen der einzelnen Wahlbezirke ersichtlich sind, ist nachfolgend wiedergegeben und kann beim Referat Rat und 
Verwaltung, Abteilung Rat und Bezirksvertretungen, Hans-Sachs-Haus, Zimmer 539 (5. Obergeschoss), Ebertstraße 11, 45875 Gelsenkirchen, 
montags bis donnerstags von 8.30 bis 15.30 Uhr und freitags von 8.30 bis 12.30 Uhr eingesehen werden. 
 
Die im Amtsblatt Nr. 51 vom 20. Dezember 2019 veröffentlichte Bekanntmachung zur Einteilung des Wahlgebietes ist ungültig. 
 
Gelsenkirchen, 19. Februar 2020 

Frank Baranowsk i  
Oberbürgermeister 

als Wahlleiter 
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Referat 2 (Rat und Verwaltung) 
 
Tagesordnung 
für die 37. Sitzung der Bezirksvertretung Gelsenkirchen-West am 3. März 2020, 16.00 Uhr, Rittersaal, Schloss Horst, Turfstraße 21, 
Gelsenkirchen 
 
A. Öffentlicher Teil: 
 

  Drucksache Nr. 
 

1 Bürgerschaftliche Initiativen 
 

  

2 Fragestunde für Einwohnerinnen und Einwohner 
 

  

3 Antrag des Bezirksverordneten Herrn Grohé, DIE LINKE, gemäß § 7 
Abs.1 Geschäftsordnung in Verbindung mit § 9 Hauptsatzung  
- Vorverlegung der Sitzung der Bezirksvertretung Gelsenkirchen-West am 
5. Mai 2020 auf 13.00 Uhr - 
 

 14-20/8390 

4 Hochwasserrisiko-Management-Planung 
hier: Maßnahmenplanung der Stadt Gelsenkirchen 
 

 14-20/8324 

5 Mitteilungen und Anfragen 
 

  

5.1 Bauprogramm GELSENKANAL / Abwassergesellschaft Gelsenkirchen 
mbH 2020 
 

 14-20/8392 

5.2 Anfrage des Bezirksverordneten Herrn Kranefeld  
- Schaffung von Sitzmöglichkeiten in der ECA-Siedlung Gelsenkirchen-
Beckhausen auf dem unbefestigten Fußweg parallel zur Otto-Hue- 
Straße - 
 

 14-20/8438 

B. Nichtöffentlicher Teil: 
 

- entfällt - 

  Drucksache Nr. 
 

 
Gelsenkirchen, 20. Februar 2020 

Frank Baranowsk i  
 
 
Referat 2 (Rat und Verwaltung) 
 
Tagesordnung 
für die 35. Sitzung der Bezirksvertretung Gelsenkirchen-Süd am 3. März 2020, 16.00 Uhr, Wissenschaftspark, Munscheidstraße 14, 
Gelsenkirchen 
 
A. Öffentlicher Teil: 
 

  Drucksache Nr. 
 

1 Bürgerschaftliche Initiativen 
 

  

1.1 Anregung und Beschwerden nach § 24 Gemeindeordnung Nordrhein-
Westfalen (GO NRW) 
hier: „Umbenennung der Richard-Wagner-Straße“ 
 

 14-20/8403 
14-20/8402 

2 Fragestunde für Einwohnerinnen und Einwohner 
 

  

3 Erläuterung des Bodengutachtens im Rahmen der Neuanlage des Spiel-
platzes Weindorfstraße/Wembkenstraße 
- Mündlicher Sachstandsbericht -  
 

  

4 Anträge gemäß § 7 Abs. 1 der Geschäftsordnung in Verbindung mit § 9 
der Bezirkssatzung 
 

  

4.1 Sachstandsbericht zum Verkehrsknotenpunkt Ückendorfer Straße bzw. 
Am Dördelmannshof 
- Antrag der SPD-Bezirksfraktion -  
 

 14-20/8397 

4.2 Sachstandsbericht zu den Schrottimmobilien im Bezirk Gelsenkirchen-
Süd 
- Antrag der SPD-Bezirksfraktion -  
 

 14-20/8401 

5 Hochwasserrisiko-Management-Planung 
hier: Maßnahmenplanung der Stadt Gelsenkirchen 
 

 14-20/8324 

6 Bebauungsplan Nr. 437 
der Stadt Gelsenkirchen 
"Gewerbegebiet nördlich Dessauerstraße" 
zwischen Eisenbahn von Oberhausen nach Wanne-Eickel - Ückendorfer 
Straße - Dessauerstraße - Wickingstraße 
- Veränderungssperre - 
 

 14-20/8448 
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7 Bau eines Kunstrasenkleinspielfeldes auf der Sportanlage Halfmannshof 
 

 14-20/8331 

8 Markierung eines Schutzstreifens für Radfahrer auf der Osterfeld-
straße/Günnigfelder Straße sowie Bau einer Querungshilfe für Fußgänger 
und niederflurgerechter Ausbau der Bushaltestelle „Ückendorfer Platz“ 
 

 14-20/8453 

9 Mitteilungen und Anfragen 
 

  

9.1 Bauprogramm GELSENKANAL / Abwassergesellschaft Gelsenkirchen 
mbH 2020 
 

 14-20/8392 

9.2 Anfrage des Bezirksverordneten Herrn Jacksteit 
- Baumbestand an der Osterfeldstraße - 
 

 14-20/8383 

9.3 Anfrage des Bezirksverordneten Herrn Fizazi 
- Zustand auf dem Grundstück an der Straße Flöz Sonnenschein Ecke 
Carl-Mosterts-Straße - 
 

 14-20/8389 

B. Nichtöffentlicher Teil: 
 

- entfällt - 

  Drucksache Nr. 

 
Gelsenkirchen, 20. Februar 2020 

Frank Baranowsk i  
 
 
Referat 2 (Rat und Verwaltung) 
 
Tagesordnung 
für die 37. Sitzung der Bezirksvertretung Gelsenkirchen-Mitte am 4. März 2020, 15.00 Uhr, Ratssaal, Hans-Sachs-Haus, Ebertstraße 11, 
Gelsenkirchen 
 
A. Öffentlicher Teil: 
 

  Drucksache Nr. 
 

1 Bürgerschaftliche Initiativen 
 

  

2 Fragestunde für Einwohnerinnen und Einwohner 
 

  

3 Anträge gemäß § 7 Abs. 1 der Geschäftsordnung in Verbindung mit § 9 
der Bezirkssatzung 
 

  

3.1 Sachstandsbericht zur Sanierung und Aufwertung von Kinderspielplätzen 
im Bezirk Mitte 
- Antrag der SPD-Bezirksfraktion -  
 

 14-20/8396 

3.2 Sachstandbericht zum Adana Markt und der Verkehrssituation Bulmker 
Straße Ecke Hohenzollernstraße 
- Antrag der SPD-Bezirksfraktion -  
 

 14-20/8429 

3.3 Sachstandsbericht zum Friedrich-Ludwig-Jahn-Stadion 
- Antrag der SPD-Bezirksfraktion -  
 

 14-20/8430 

4 Hochwasserrisiko-Management-Planung 
hier: Maßnahmenplanung der Stadt Gelsenkirchen 
 

 14-20/8324 

5 Bebauungsplan Nr. 192, 2. Änderung 
der Stadt Gelsenkirchen 
„Ehemaliger Verwaltungsstandort Küppersbusch“ zwischen Fürstinnen-
straße - Küppersbuschstraße - nördliche Grenze Küppersbuschstraße 20 
und 20a - südliche und westliche Grundstücksgrenze Küppesbusch- 
straße 16 
- Erste Verlängerung der Veränderungssperre - 
 

 14-20/8445 

6 Sanierungsarbeiten an der Fuß- und Radwegbrücke über den Schwarz-
bach am südlichen Zugang zum Revierpark 
 

 14-20/8443 

7 Mitteilungen und Anfragen 
 

  

7.1 Bauprogramm GELSENKANAL/ 
Abwassergesellschaft Gelsenkirchen mbH 2020 
 

 14-20/8392 

7.2 Niederschrift über die Verkehrsschau am 28. Oktober 2019 
 

 14-20/8363 

7.3 Anfrage des Bezirksverordneten Herrn Röttgen 
- Bolzplatz an der Caubstraße - 
 

 14-20/8364 

7.4 Anfrage des Bezirksverordneten Herr Podschadly 
- Nahversorgungsbereich Braubauerschaft Ecke Bismarckstraße - 
 

 14-20/8381 
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7.5 Anfrage des Bezirksverordneten Herrn Pfeifers  
- Baumbeschnitt im Bereich Feldhag - 
 

 14-20/8384 

7.6 Anfrage des Bezirksverordneten Herrn Pfeifers 
- Ersetzen der Beschilderung durch Betonformen, Johannes-Rau-Allee - 
 

 14-20/8386 

7.7 Anfrage des Bezirksverordneten Herr Podschadly 
- Schäden und Vermüllung Consolpark - 
 

 14-20/8435 

7.8 Anfrage des Bezirksverordneten Herrn Pfeifers 
- Strategie eines Nachtparkverbotes im Quartier „Graf Bismarck“, 
Johannes-Rau-Allee - 
 

 14-20/8436 

B. Nichtöffentlicher Teil: 
 

- entfällt - 

  Drucksache Nr. 
 

 
Gelsenkirchen, 21. Februar 2020 

Frank Baranowsk i  
 
 
Referat 2 (Rat und Verwaltung) 
 
Tagesordnung 
für die 37. Sitzung der Bezirksvertretung Gelsenkirchen-Ost am 4. März 2020, 15.30 Uhr, Hinterer Teil der Aula der Gesamtschule Erle, 
Mühlbachstraße 3, Gelsenkirchen 
 
A. Öffentlicher Teil: 
 

  Drucksache Nr. 
 

1 Bürgerschaftliche Initiativen 
 

  

2 Fragestunde für Einwohnerinnen und Einwohner 
 

  

3 Vorstellung der Arbeit des Frauenhauses Gelsenkirchen - mündlicher 
Bericht - 
 

  

4 Hochwasserrisiko-Management-Planung 
hier: Maßnahmenplanung der Stadt Gelsenkirchen 
 

 14-20/8324 

5 Förderung von Stadtbezirksveranstaltungen im Jahr 2020 
 

 14-20/8416 

6 Mitteilungen und Anfragen 
 

  

6.1 Niederschrift über die Verkehrsschau am 28. Oktober 2019 
 

 14-20/8363 

6.2 Bauprogramm GELSENKANAL / Abwassergesellschaft Gelsenkirchen 
mbH 2020 
 

 14-20/8392 

6.3 Anfrage des Bezirksbürgermeisters Herrn Heidl 
- Parken auf der Ewaldstraße zwischen Gartenstraße und Luisenstraße - 
 

 14-20/8434 

B. Nichtöffentlicher Teil: 
 

- entfällt - 
 

  Drucksache Nr. 
 
 

 
Gelsenkirchen, 21. Februar 2020 

Frank Baranowsk i  
 
 
Referat 2 (Rat und Verwaltung) 
 
Tagesordnung 
für die 37. Sitzung der Bezirksvertretung Gelsenkirchen-Nord am 5. März 2020, 16.00 Uhr, Sitzungszimmer Cottbus, Rathaus Buer, 
Goldbergstraße 12, Gelsenkirchen 
 
A. Öffentlicher Teil: 
 

  Drucksache Nr. 
 

1 Bürgerschaftliche Initiativen 
 

  

2 Fragestunde für Einwohnerinnen und Einwohner 
 

  

3 Anträge gemäß § 7 Abs. 1 der Geschäftsordnung i. V. m. § 9 der Bezirks-
satzung 
 

  

3.1 Mündlicher Sachstandsbericht Citymanagerin Buer 
- Antrag der SPD-Bezirksfraktion - 
 

 14-20/8104 
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3.2 Mündlicher Sachstandsbericht zum aktuellen Planungsstand Polsumer 
Straße 
- Antrag des Bezirksverordneten Herrn Henke, BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN - 
 

 14-20/8455 

4 Sachstandsbericht zum Dialog-Display im Stadtbezirk Nord 
 

 14-20/8437 

5 Fortführung der Denkmalliste:  
Doppelwohnhaus Goethestraße 17 und 19 
 

 14-20/8307 

6 Umgestaltung des Schulhofes auf dem Schulgrundstück am Max-Planck-
Gymnasium, Goldbergstr. 91 
 

 14-20/8316 

7 Austausch und Erneuerung von Rauchschutztüren/Drahtglastüren im 
Schulgebäude der Lindenschule, GGS Urbanusstraße 25 
 

 14-20/8342 

8 Hochwasserrisiko-Management-Planung 
hier: Maßnahmenplanung der Stadt Gelsenkirchen 
 

 14-20/8324 

9 Mitteilungen und Anfragen 
 

  

9.1 Niederschrift über die Verkehrsschau am 28. Oktober 2019 
 

 14-20/8363 

9.2 Bauprogramm GELSENKANAL / Abwassergesellschaft Gelsenkirchen 
mbH 2020 
 

 14-20/8392 

9.3 Weiterentwicklung des Stadtteilparks Hassel - aktueller Sachstand  
 

 14-20/8460 

9.4 Anfrage der Bezirksverordneten Frau Stäritz 
- Grünabfallentsorgung auf dem Wertstoffhof Nord - 
 

 14-20/8385 

9.5 Anfrage des Bezirksverordneten Herrn Henke 
- Wasserversorgung des alten Friedhofs Buer - 
 

 14-20/8407 

9.6 Anfrage des Bezirksverordneten Herrn Henke 
- Eingangstor des alten Friedhofs an der Mühlenstraße - 
 

 14-20/8408 

9.7 Anfrage des Bezirksverordneten Herrn Henke 
- Bepflanzung um den Sportplatz im Stadtwald Buer - 
 

 14-20/8409 

9.8 Anfrage der Bezirksverordneten Frau Schürmann 
- Wartehäuschen Busbahnhof Gelsenkirchen-Buer - 
 

 14-20/8424 

9.9 Anfrage der Bezirksverordneten Frau Stäritz 
- Steingärten in Gelsenkirchen - 
 

 14-20/8425 

9.10 Anfrage des Bezirksverordneten Herrn Schneider 
- Kontrolle der Schulbusse zur LWL-Schule Lasthausstraße - 
 

 14-20/8433 

9.11 Anfrage des Bezirksverordneten Herrn Henke 
- Figur "Olympia" im Goldbergpark - 
 

 14-20/8440 

9.12 
 
 

9.13 

Anfrage des Bezirksverordneten Herrn Henke 
- Baumfällungen an der Skulpturenwiese - 
 
Anfrage des Bezirksverordneten Herrn Schneider 
- Geschwindigkeitsüberschreitungen Polsumer Straße - 
 

 14-20/8457 
 
 
14-20/8467 

B. Nichtöffentlicher Teil: 
 

  Drucksache Nr. 
 

1 Antrag der CDU-Bezirksfraktion gemäß § 7 Abs. 1 der Geschäftsordnung 
i. V. m. § 9 der Bezirkssatzung  
- Sachstand im Verfahren „Angriff auf den Bezirksbürgermeister“ - 
 

 14-20/8432 

2 Mitteilungen und Anfragen 
 

  

 
Gelsenkirchen, 21. Februar 2020 

Frank Baranowsk i  
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Referat 10 (Personal und Organisation - Zentrale Vergabestelle) 
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Gelsenkirchen, 14. Februar 2020 

I. A. D isse l   
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Referat 10 (Personal und Organisation - Zentrale Vergabestelle) 
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Gelsenkirchen, 17. Februar 2020 

I. A. D isse l   
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Referat 10 (Personal und Organisation - Zentrale Vergabestelle) 
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Gelsenkirchen, 17. Februar 2020 

I. A. D isse l   
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Referat 10 (Personal und Organisation - Zentrale Vergabestelle)  
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Gelsenkirchen, 17. Februar 2020 

I. A. D isse l   
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Referat 10 (Personal und Organisation - Zentrale Vergabestelle) 

 



 

226  Stadt Gelsenkirchen – Amtsblatt 2020 – Nr. 8/28. Februar 2020 

 
 



 

Stadt Gelsenkirchen – Amtsblatt 2020 – Nr. 8/28. Februar 2020  227 

 
 



 

228  Stadt Gelsenkirchen – Amtsblatt 2020 – Nr. 8/28. Februar 2020 

 
 



 

Stadt Gelsenkirchen – Amtsblatt 2020 – Nr. 8/28. Februar 2020  229 

 
Gelsenkirchen, 19. Februar 2020 

I. A. D isse l   
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Referat 10 (Personal und Organisation - Zentrale Vergabestelle) 
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Gelsenkirchen, 19. Februar 2020 

I. A. D isse l   
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Referat 20 (Stadtkämmerei und Finanzen) 
 
Benachrichtigung über die Zustellung durch öffentliche Bekanntmachung gemäß § 10 Landeszustellungsgesetz NRW 
 
Gegen nachstehende aufgeführte Person wurden folgende Bescheide erlassen: 
 
Bquila GmbH 
zuletzt bekannte Anschrift: Schillerstraße 42, 59065 Hamm 
Bescheide vom 22.01.2020 und 13.02.2020, Forderungskennzeichen 1500181199, 1500181202 und 1500276505 
 
Die Bescheide können beim Referat 20 - Stadtkämmerei und Finanzen -, Bochumer Str. 4, 45879 Gelsenkirchen, Zimmer 603, vom Berechtig-
ten in Empfang genommen werden. 
 
Die Bescheide werden durch öffentliche Bekanntmachung zugestellt. 
 
Hierdurch können Fristen in Gang gesetzt werden, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen können. 
 
Gelsenkirchen, 13. Februar 2020 

I. A. Meyer  
 
 
Referat 30 (Recht - Fundbüro) 
 
Fundsachen 
 
Dem Referat 30 - Recht (Fundbüro) wurden in der Zeit vom 01.01.2020 bis 14.02.2020 folgende Fundsachen übergeben oder gemeldet: 
 
u. a. Handys, diverse Dokumente, Schmuck, Geldbörsen, Kleidung, Brillen, Fahrräder etc. 
 
Die Eigentümer können ihre Rechte bei den zuständigen Fundbüros geltend machen. Mit Ablauf von sechs Monaten nach Anzeige des Fundes 
erlöschen die Rechte des Verlierers. 
 
Fundbüro im BÜRGERcenter im Rathaus Buer 
 
Fundbüro im BÜRGERcenter in der Vorburg Schloss Horst 
 
Fundbüro im BÜRGERcenter im Hans-Sachs-Haus 
 
Fundbüro im BÜRGERcenter an der Cranger Straße 262 
 
Für eine Vorsprache in den Bürgercentern ist eine Terminvereinbarung notwendig. Termine können gebucht werden online unter 
www.gelsenkirchen.de, persönlich vor Ort in einem der Bürgercenter oder telefonisch unter 0209/169-2100. 
 
Außerdem sind die Fundsachen im Internet unter www.gelsenkirchen.de veröffentlicht. 
 
Gelsenkirchen, 18. Februar 2020 

I. A. Born-Heuser  
 
 
Referat 30 (Recht - Fundbüro) 
 
Fundsachenversteigerung 
 
Die in der Zeit vom 01.05.2019 bis 31.10.2019 bei den Fundbüros im Bürgercenter im Rathaus Buer, im Bürgercenter an der Cranger Straße 
262, im Bürgercenter in der Vorburg Schloss Horst, Turfstr. 21 und im Bürgercenter Hans-Sachs-Haus abgegebenen und von den Eigentümern 
nicht abgeholten Fundsachen werden am 
 

Mittwoch, 29.04.2020, um 10.00 Uhr, 
              (Besichtigung ab 09.00 Uhr) 

 

Gartenanlage Bismarckhain, Grimbergstr., 45889 Gelsenkirchen 

 
durch die vereidigte Auktionatorin Ulrike Poddey öffentlich versteigert. 
 
Zur Versteigerung gelangen u. a.: 
Herren-, Damen- und Kinderfahrräder, Taschen (z. T. mit Inhalt), Wäsche, Bekleidungsstücke, Schirme, Handschuhe, Uhren und Schmuck, 
Handys, Brillen, Geldbörsen etc. 
 
Empfangsberechtigte können ihre etwaigen Eigentumsansprüche bis zum 28.04.2020 bei den zuständigen Fundbüros in Gelsenkirchen geltend 
machen. 
 
Gelsenkirchen, 19. Februar 2020 

I. A. Born-Heuser  
 
  

http://www.gelsenkirchen.de/
http://www.gelsenkirchen.de/
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Referat 33 (Bürgerservice) 
 
Benachrichtigung über die Zustellung durch öffentliche Bekanntmachung gemäß § 10 Landeszustellungsgesetz NRW 
 
Gegen nachstehend aufgeführte Person wurde folgender Bescheid erlassen: 
 
Rolf Diethard Machner 
zuletzt bekannte Anschrift: Cranger Str. 200, 
45891 Gelsenkirchen 
Bescheid vom 13.02.2020 
Aktenzeichen: 33/3.2-065/20 E 
 
Vorgenannter Bescheid kann beim Referat 33 - Bürgerservice, Wildenbruchstr. 10, 45875 Gelsenkirchen, Zimmer 1.03, in Empfang genommen 
werden. 
 
Der Bescheid wird durch öffentliche Bekanntmachung zugestellt. 
 
Hierdurch können Fristen in Gang gesetzt werden, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen können. 
 
Gelsenkirchen, 13. Februar 2020 

I. A. W ens ing  
 
 
Referat 33 (Bürgerservice) 
 
Benachrichtigung über die Zustellung durch öffentliche Bekanntmachung gemäß § 10 Landeszustellungsgesetz NRW 
 
Gegen nachstehend aufgeführte Person wurde folgender Bescheid erlassen: 
 
Rene Götzen 
zuletzt bekannte Anschrift: Fersenbruch 163 
45883 Gelsenkirchen 
 
Bescheid vom 17.02.2020 
Aktenzeichen: 33/3.2-073/20 E 
 
Vorgenannter Bescheid kann beim Referat 33 - Bürgerservice, Wildenbruchstr. 10, 45875 Gelsenkirchen, Zimmer 1.03, in Empfang genommen 
werden. 
 
Der Bescheid wird durch öffentliche Bekanntmachung zugestellt. 
 
Hierdurch können Fristen in Gang gesetzt werden, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen können. 
 
Gelsenkirchen, 17. Februar 2020 

I. A. W ens ing  
 
 
Referat 33 (Bürgerservice) 
 
Benachrichtigung über die Zustellung durch öffentliche Bekanntmachung gemäß § 10 Landeszustellungsgesetz NRW 
 
Gegen nachstehende aufgeführte Person wurden folgende Bescheide erlassen: 
 
Christiane Patze 
zuletzt bekannte Anschrift: Wallstr. 27, 45899 Gelsenkirchen 
Bescheide vom 28.01.2020 und 07.02.2020 
 
Vorgenannte Bescheide können beim Referat 33 - Bürgerservice, Wildenbruchstr. 10, 45875 Gelsenkirchen, Zimmer 2.25, in Empfang 
genommen werden. 
 
Die Bescheide werden durch öffentliche Bekanntmachung zugestellt. 
 
Hierdurch können Fristen in Gang gesetzt werden, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen können. 
 
Gelsenkirchen, 17. Februar 2020 

I. A. W ens ing  
 
 
Referat 33 (Bürgerservice) 
 
Benachrichtigung über die Zustellung durch öffentliche Bekanntmachung gemäß § 10 Landeszustellungsgesetz NRW 
 
Gegen nachstehend aufgeführte Person wurde folgender Bescheid erlassen: 
 
Robin Ramme 
zuletzt bekannte Anschrift: Auf der Hardt 115 
45889 Gelsenkirchen 
 
Bescheid vom 18.02.2020 
Aktenzeichen: 33/3.2-088/20 E 
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Vorgenannter Bescheid kann beim Referat 33 - Bürgerservice, Wildenbruchstr. 10, 45875 Gelsenkirchen, Zimmer 1.03, in Empfang genommen 
werden. 
 
Der Bescheid wird durch öffentliche Bekanntmachung zugestellt. 
 
Hierdurch können Fristen in Gang gesetzt werden, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen können. 
 
Gelsenkirchen, 18. Februar 2020 

I. A. W ens ing  
 
 
Referat 33 (Bürgerservice) 
 
Benachrichtigung über die Zustellung durch öffentliche Bekanntmachung gemäß § 10 Landeszustellungsgesetz NRW 
 
Gegen nachstehende aufgeführte Person wurden folgende Bescheide erlassen: 
 
Mariusz Kaminski 
zuletzt bekannte Anschrift: Borsigstr. 23, 44145 Dortmund 
Bescheide vom 21.01.2020 und 17.02.2020 
 
Vorgenannte Bescheide können beim Referat 33 - Bürgerservice, Wildenbruchstr. 10, 45875 Gelsenkirchen, Zimmer 2.25, in Empfang 
genommen werden. 
 
Die Bescheide werden durch öffentliche Bekanntmachung zugestellt. 
 
Hierdurch können Fristen in Gang gesetzt werden, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen können. 
 
Gelsenkirchen, 18. Februar 2020 

I. A. W ens ing  
 
 
Referat 33 (Bürgerservice) 
 
Benachrichtigung über die Zustellung durch öffentliche Bekanntmachung gemäß § 10 Landeszustellungsgesetz NRW 
 
Gegen nachstehende aufgeführte Person wurden folgende Bescheide erlassen: 
 
Jaroslaw Holubowicz 
zuletzt bekannte Anschrift: Mechtenbergstr. 82, 45884 Gelsenkirchen 
Bescheide vom 12.02.2020 und 19.02.2020 
 
Vorgenannte Bescheide können beim Referat 33 - Bürgerservice, Wildenbruchstr. 10, 45875 Gelsenkirchen, Zimmer 2.25, in Empfang 
genommen werden. 
 
Die Bescheide werden durch öffentliche Bekanntmachung zugestellt. 
 
Hierdurch können Fristen in Gang gesetzt werden, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen können. 
 
Gelsenkirchen, 20. Februar 2020 

I. A. W ens ing  
 
 
Referat 33 (Bürgerservice) 
 
Benachrichtigung über die Zustellung durch öffentliche Bekanntmachung gemäß § 10 Landeszustellungsgesetz NRW 
 
Gegen nachstehend aufgeführte Person wurde folgender Bescheid erlassen: 
 
Crisan, Sebastian-Aron, 
zuletzt bekannte Anschrift: Paulinenstr. 2, 45881 Gelsenkirchen 
Bescheid vom 31.01.2020 
Aktenzeichen: 1256/19 Vw 
 
Vorgenannter Bescheid kann beim Referat 33 - Bürgerservice - Wildenbruchstr. 10, 45875 Gelsenkirchen, Zimmer 1.09, in Empfang genommen 
werden. 
 
Der Bescheid wird durch öffentliche Bekanntmachung zugestellt. 
 
Hierdurch können Fristen in Gang gesetzt werden, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen können. 
 
Gelsenkirchen, 20. Februar 2020 

I. A. Borut ta  
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Referat 33 (Bürgerservice) 
 
Benachrichtigung über die Zustellung durch öffentliche Bekanntmachung gemäß § 10 Landeszustellungsgesetz NRW 
 
Gegen nachstehend aufgeführte Person wurde folgender Bescheid erlassen: 
 
Sever, Mehmet, 
zuletzt bekannte Anschrift: Walpurgisstraße 46, 45888 Gelsenkirchen 
Bescheid vom 24.01.2020 
Aktenzeichen: 216/17 Vw 
 
Vorgenannter Bescheid kann beim Referat 33 - Bürgerservice - Wildenbruchstr. 10, 45875 Gelsenkirchen, Zimmer 1.09, in Empfang genommen 
werden. 
 
Der Bescheid wird durch öffentliche Bekanntmachung zugestellt. 
 
Hierdurch können Fristen in Gang gesetzt werden, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen können. 
 
Gelsenkirchen, 20. Februar 2020 

I. A. Borut ta  
 
 
Referat 47 (Zuwanderung und Integration/Kommunales Integrationszentrum) 
 
Tagesordnung 
für die 34. Sitzung des Integrationsrates am 5. März 2020, 17.00 Uhr, Ratssaal, Hans-Sachs-Haus, Ebertstraße 11, Gelsenkirchen 
 
A. Öffentlicher Teil: 
 

  Drucksache Nr.  
 

1 Bürgerschaftliche Initiativen 
 

  

2 Vorstellung des Kontaktbeamten für muslimische Institutionen 
- mündlicher Bericht - 
 

 14-20/8450 

3 Wahl zum Integrationsrat bzw. -ausschuss 
- Unterstützende Angebote des Landesintegrationsrates - 
- mündlicher Bericht - 
 

 14-20/8454 

4 Umsetzungsstand 2020 Aktionsplan Inklusion 
 

 14-20/8421 

5 Berichte aus Ausschüssen und Beiräten 
 

  

6 Mitteilungen und Anfragen 
 

  

6.1 Anfrage des Integrationsratsmitgliedes Herrn Hasan Kani Yilmaz  
- Kosten der Unterkunft - 
 

 14-20/8406 

B. Nichtöffentlicher Teil: 
 

- entfällt - 
 

  Drucksache Nr. 
 

 
Gelsenkirchen, 21. Februar 2020 

I. V. Berg  
 
 
Vorstandsbereich 5 (Arbeit und Soziales, Gesundheit und Verbraucherschutz) 
 
Tagesordnung 
für die 32. Sitzung des Beirates für Senioren am 3. März 2020, 16.00 Uhr, Sitzungszimmer 1 - Zenica, 4. OG, Hans-Sachs-Haus,  
Ebertstraße 11, Gelsenkirchen 
 
A. Öffentlicher Teil: 
 

  Drucksache Nr. 
 

1 Bürgerschaftliche Initiativen 
 

  

2 Umsetzungsstand 2020 Aktionsplan Inklusion 
 

 14-20/8421 

3 Zuschüsse für Aktivitäten mit Seniorinnen und Senioren 
 

 14-20/8417 

4 Stadtteilprogramm Soziale Stadt Schalke 
- Umgestaltung Möntingplatz - 
 

 14-20/8365 

5 Mitteilungen und Anfragen 
 

  

5.1 Mitteilungen 
 

  

5.1.1 Anfrage der Stadtverordneten Frau Schmidt 
- Beteiligungsverfahren bei Baumaßnahmen - 
 

 14-20/8359 
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5.1.2 Anfrage des Beiratsmitgliedes Frau Schürmann 
- Aufstellung aller barrierefreien öffentlichen Dienstgebäude - 
 

 14-20/8420 

5.2 Anfragen 
 

  

B. Nichtöffentlicher Teil: 
 

- entfällt - 

  Drucksache Nr. 
 

 
Gelsenkirchen, 20. Februar 2020 

I. V. W ol terhof f  
 
 
Vorstandsbereich 5 (Arbeit und Soziales, Gesundheit und Verbraucherschutz) 
 
Tagesordnung 
für die 36. Sitzung des Beirates für Menschen mit Behinderungen am 4. März 2020, 16.00 Uhr, Sitzungszimmer 1 - Zenica, 4. OG,  
Hans-Sachs-Haus, Ebertstraße 11, Gelsenkirchen 
 
A. Öffentlicher Teil: 
 

  Drucksache Nr. 
 

1 Bürgerschaftliche Initiativen 
 

  

2 Umsetzungsstand 2020 Aktionsplan Inklusion 
 

 14-20/8421 

3 Stadtteilprogramm Soziale Stadt Schalke 
- Umgestaltung Möntingplatz - 
 

 14-20/8365 

4 Markierung eines Schutzstreifens für Radfahrende auf der Osterfeld-
straße/Günnigfelder Straße sowie Bau einer Querungshilfe für Fußgänger 
und niederflurgerechter Ausbau der Bushaltestelle "Ückendorfer Platz" 
 

 14-20/8453 

5 Mitteilungen und Anfragen 
 

  

5.1 Mitteilungen 
 

  

5.1.1 Anfrage des Beiratsmitgliedes Herrn Brumann 
- Hafen Bismarck - 
 

 14-20/8426 

5.1.2 Anfrage des Stadtverordneten Herrn Köpsell  
- Wahlberechtigung von unter Betreuung stehenden Menschen - 
 

 14-20/8379 

5.2 Anfragen 
 

  

B. Nichtöffentlicher Teil: 
 

- entfällt - 

  Drucksache Nr. 
 

 
Gelsenkirchen, 21. Februar 2020 

I. V. W ol terhof f  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

Sonstige  

Bekanntmachungen III 

Bekanntmachungen anderer Behörden und 

Körperschaften des öffentlichen Rechts II 
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25jähriges Dienstjubiläum: 
1. Februar 2020: Gabriele Keller-Jennert, Beschäftigte (Referat Kinder, Jugend und Familien), 
 
40jähriges Dienstjubiläum: 
16. März 2020: Klaus Nübel, Beschäftigter (GELSENDIENSTE), 
 
Ruhestand: 
1. März 2020: Hans Joachim Becker, Beschäftigter (Gelsenkirchener kommunale Datenzentrale Emscher-Lippe) 
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